
ÖFFENTLICH WIRTSCHAFTLICHE

UNTERNEHMEN

1. Organigramm über die Beteiligungen der Stadt Bamberg

2. Eigengesellschaften

a) Stadtbau GmbH
b) Bamberg Congress & Event GmbH
c) Stadt Bamberg Museums Service GmbH

3. Wirtschaftliche Unternehmen

Stadtwerke Bamberg
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Jahresabschluss zum 31.12.2022
der Bamberg Congress & Event GmbH

Bilanz
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Gewinn- und Verlustrechnung

723



An
la

ge
 2

Se
ite

 1 724



An
la

ge
 2

Se
ite

 2 725



Anlage 3
Seite 1

726



Anhang

des Jahresabschlusses 2022

der

Bamberg Congress & Event GmbH
Mußstraße 1

96047 Bamberg
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Jahresabschluss zum 31.12.2022
der Stadt Bamberg Museums Service GmbH

Bilanz

Aktivseite

Passivseite

Gewinn- und Verlustrechnung
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Stadt Bamberg Museums Service GmbH Anlage zu

VO/2023/6827-20

Blatt 1

Bilanz zum 31.12.2022

Vorjahr

Aktivseite € € €

Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände

1. Sonstige Forderungen 31.007,44 31.007,44 17.875,30

2. Forderungen an die Stadt 14.568,24 14.568,24 23.715,46

45.575,68 41.590,76

II. Finanzanlagen

Bankguthaben 0,00 0,00 0,00

45.575,68 41.590,76

Passivseite

A. Eigenkapital

I. Stammkapital 25.000,00 25.000,00 25.000,00

II. Verlustvortrag -400,97 -400,97 -3.948,49

III. Jahresüberschuss/Verlust 0,00 0,00 3.547,52

24.599,03 24.599,03

B. Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen 0,00 0,00 0,00

C. Verbindlichkeiten

1. Sonstige Verbindlichkeiten 0,00 0,00

2. Verbindlichkeiten Stadt 0,00 0,00

3. Verbindlichkeiten Löhne 16.267,38 13.090,46

4. Verbindlichkeiten Sozialversicherung 4.709,27 3.901,27

20.976,65 20.976,65

45.575,68 41.590,76
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Stadt Bamberg Museums Service GmbH Anlage zu

VO/2023/6827-20

Blatt 2

Vorjahr

€ € €

1. Erlöse 239.069,34 239.069,34 196.423,76

2. Sonstige betriebliche Erträge 26.485,66 26.485,66 15.246,00

265.555,00 211.669,76

3. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 191.338,42 144.947,06

b) Soziale Aufwendungen und Auf- 51.951,94 41.403,80

    wendungen für Altersversorgung

    und Unterstützung

4. Sonstige betriebliche Aufwendungen 22.264,64 265.555,00 21.771,38

0,00 3.547,52

5. Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 0,00 0,00

Ergebnis der gewöhnlichen

Geschäftstätigkeit 0,00 3.547,52

6. Steuern vom Einkommen und 0,00 0,00

vom Ertrag

7. Jahresverlust/-gewinn 0,00 3.547,52

Nachrichtlich: Verwendung des Jahresgewinnes/Abdeckung des Jahresverlustes:

Vortrag auf neue Rechnung

Gewinn- und Verlustrechnung 2022
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Anhang

des Jahresabschlusses 2022

der

Stadt Bamberg Museums Service GmbH
Heinrichsdamm 1
96047 Bamberg
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Anhang 
 

zum Jahresabschluss 31.12.2022 

 

Der Firma 

Stadt Bamberg Museums Service GmbH, Bamberg 
 

für das  

Geschäftsjahr 2022 

 

 

 

1.  Allgemeine Angaben 

 

 Der Jahresabschluss der Gesellschaft für das abgelaufene Geschäftsjahr wurde nach den Vorschriften des 

Handelsgesetzbuches erstellt. 

 

 Soweit Wahlrechte für Angaben in der Bilanz oder im Anhang ausgeübt werden können, wurde der 

Vermerk in der Bilanz gewählt. 

 

 Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt. 

 

 

 

2. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 

 Der Jahresabschluss der Gesellschaft wurde auf der Grundlage der Bilanzierungs- und 

Bewertungsvorschriften des Handelsgesetzbuches erstellt. Im Einzelnen waren dies folgende Grundsätze 

und Methoden: 

 

 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden mit ihren Nennwerten angesetzt. 

 

 Rückstellungen wurden für ungewisse Verbindlichkeiten in 2022 nicht gebildet. Dabei wurden alle 

erkennbaren Risiken berücksichtigt. Die Kosten für Buchführung, Abschluss und Prüfung sind mit dem 

seit 2014 berechneten Verwaltungskostenbeitrag an die Stadt Bamberg abgegolten. 

 

 Verbindlichkeiten wurden mit dem Rückzahlungsbetrag angesetzt. 

 

 

 

3. Erläuterung zur Bilanz und zur Gewinn- und Verlustrechnung 

 

 Forderungen gegenüber dem Gesellschafter Stadt Bamberg bestanden zum Bilanzstichtag hinsichtlich 

der Personalkostenabrechnung für Dezember 2022 in Höhe von 20.114,78 €, die im Januar 2023 

ausgeglichen wurde und des Verlustausgleichs in Höhe von 10.892,66 €. 

  

 Die Sonstigen Forderungen in Höhe von 14.568,24 € betreffen das Verrechnungskonto mit der Stadt 

Bamberg. 

 

 Verbindlichkeiten bestanden zum Bilanzstichtag gegenüber dem Gesellschafter Stadt Bamberg 

hinsichtlich der auszugleichenden Personalkosten für Löhne und Gehälter in Höhe von 16.267,38 € und 

Sozialversicherung in Höhe von 4.709,27 € jeweils für den Monat Dezember 2022. 

742



 

 Eine Rückstellung für Abschluss- und Verwaltungskosten 2022 wurde nicht gebildet, da die 

Abschlusskosten bereits im Jahr 2022 über den Verwaltungskostenbeitrag an die Stadt Bamberg 

abgerechnet worden sind. 

 

 

 

4. Sonstige Pflichtangaben 

 

 

4.1. Haftungsverhältnisse 

 

 Haftungsverhältnisse bestanden am 31.12.2022 nicht. 

 

 

4.2. Sonstige finanzielle Verpflichtungen 

 

 Sonstige finanzielle Verpflichtungen bestanden zum Bilanzstichtag nicht. 

 

 

4.3. Beschäftigte Arbeitnehmer 

 

 Im Jahr 2022 wurden durchschnittlich 47 Arbeitnehmer beschäftigt, davon 36 Frauen. Zum 31.12.2022 

wurden 49 Arbeitnehmer beschäftigt, darunter 37 Frauen. 

 

 

4.4. Geschäftsführer 

 

 Geschäftsführerin ist Frau Ulrike Siebenhaar, die Einzelprokura wurde Herrn Josef Roland erteilt. 
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Stadtwerke Bamberg GmbH 

745



746



Jahresabschluss zum 31.12.2022
der Stadtwerke GmbH

Bilanz

Aktivseite

Passivseite

Gewinn- und Verlustrechnung
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Anlage 2

  STWB Stadtwerke Bamberg GmbH, Bamberg

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2022

2022 2021
EUR EUR

1. Umsatzerlöse 9.644.455,72 9.552.747,04

2. Sonstige betriebliche Erträge 691.922,37 1.126.929,14

3. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffe und für bezogene Waren 214.967,67 90.664,34
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 1.387.811,07 1.182.369,97

1.602.778,74 1.273.034,31

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 2.959.025,23 2.896.169,21
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung 928.611,90 996.643,19
- davon für Altersversorgung:

EUR 330.045,13
(Vorjahr: EUR 414.595,97)

3.887.637,13 3.892.812,40

5. Abschreibungen auf immaterielle
Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und
Sachanlagen 181.950,77 286.671,99

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.821.746,13 1.882.525,03

7. Erträge aus Beteiligungen 416,00 416,00

8. Erträge aus Gewinnabführungsverträgen 10.580.229,65 12.577.415,95
- davon aus verbundenen

Unternehmen: EUR 10.580.229,65
(Vorjahr: EUR 12.577.415,95)

- davon aus Steuerumlagen: EUR 4.015.507,00
(Vorjahr: EUR 4.561.564,00)

9. Erträge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 495.457,89 514.560,22
- davon aus verbundenen

Unternehmen: EUR 491.677,94
(Vorjahr: EUR 511.073,34)

10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 71.664,94 19.935,92
- davon aus verbundenen Unternehmen:

EUR 34.801,94 (Vorjahr: EUR 19.479,92)
- davon Erträge aus der Veränderung der

Abzinsung: EUR 582,00 (Vorjahr: EUR 233,00)

11. Aufwendungen aus Verlustübernahme 8.575.731,69 8.646.124,01
- davon an verbundene

Unternehmen: EUR 8.575.731,69
(Vorjahr: EUR 8.646.124,01)

12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 710.536,07 665.105,60
- davon an verbundene

Unternehmen: EUR 245.334,39
(Vorjahr: EUR 247.209,39)

- davon Aufwendungen aus der Veränderung
der Abzinsung: EUR 65.069,00
(Vorjahr: EUR 77.294,00)

13. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 1.921.423,64 2.581.647,26

14. Ergebnis nach Steuern 2.782.342,40 4.564.083,67

15. Sonstige Steuern 15.176,83 12.748,90

16. Jahresüberschuss 2.767.165,57 4.551.334,77

elektronische Kopie
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Anhang

des Jahresabschlusses 2022

der

Stadtwerke Bamberg GmbH
Margaretendamm 28

96052 Bamberg
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Anlage 3 
Seite 2 

 

 
 

A. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss 
 

Die STWB Stadtwerke Bamberg GmbH,- im Folgenden auch kurz „STWB“ oder „Gesell-

schaft“ genannt - ist geschäftsansässig am Margaretendamm 28, 96052 Bamberg, und unter 

der Registernummer HRB 3953 in das Handelsregister am Amtsgericht Bamberg eingetra-

gen. 

 

Der Jahresabschluss der Gesellschaft wurde unter Beachtung der Vorschriften des Handels-

gesetzbuches (HGB) und des Gesetzes betreffend die Gesellschaften mit beschränkter Haf-

tung (GmbHG) erstellt. 

 

Für die Gesellschaft gelten gemäß § 264 i.V.m. § 267 Abs. 2 HGB die Vorschriften für kleine 

Kapitalgesellschaften. Gemäß § 14 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages ist die Stadtwerke 

Bamberg GmbH zur Anwendung der Vorschriften für große Kapitalgesellschaften verpflichtet. 

 

Das Unternehmen erstellt einen Konzernabschluss und Konzernlagebericht. Diese werden 

nach § 325 HGB beim Betreiber des Bundesanzeigers eingereicht und bekannt gemacht.  

 

Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der generellen Ansatzvorschriften der §§ 246 

bis 251 HGB sowie unter Berücksichtigung der besonderen Ansatzvorschriften für Kapitalge-

sellschaften, §§ 268 bis 274a, 276 bis 278 HGB, und unter Beachtung der generellen Bewer-

tungsvorschriften der §§ 252 bis 256a HGB erstellt. Die im vorhergehenden Jahresabschluss 

angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden beibehalten. 

 

Die Gewinn- und Verlustrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt. Die 

Gliederung von Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung wird nach den Vorschriften des 

Handelsgesetzbuches in der Fassung des Bilanzrichtlinienumsetzungsgesetzes (BilRUG) 

vorgenommen. Im Übrigen ist die Gliederung zum Vorjahr unverändert. 

 

Die Ausweisstetigkeit wurde gewahrt.  

 

Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr. 

 

elektronische Kopie
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B. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 

1. Allgemeines 
 

Die Berichtswährung ist Euro (€). Zahlenangaben erfolgen in € und T€. 

 

 

2. Immaterielle Vermögensgegenstände und Sachanlagen 
 

Die Bewertung der immateriellen Vermögensgegenstände und der abnutzbaren Sachanlagen 

erfolgt zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten, vermindert um planmäßige Abschreibun-

gen. Die Herstellungskosten umfassen die einzeln zurechenbaren Aufwendungen sowie Ge-

meinkosten für Material und Personal, ferner ist der herstellungsbezogene Werteverzehr des 

Anlagevermögens berücksichtigt. 

 

Die Abschreibungen werden entsprechend der festgelegten betriebsgewöhnlichen Nutzungs-

dauer linear vorgenommen; die Nutzungsdauern betragen 1 bis 50 Jahre. Beim Zeitraum der 

Abschreibung werden die Vorgaben der amtlichen AfA-Tabellen beachtet.  

 

Bei Anschaffungskosten von über 250,00 € bis 1.000,00 € werden die beweglichen Vermö-

gensgegenstände des Sachanlagevermögens als Sammelposten aktiviert und mit einer Nut-

zungsdauer von fünf Jahren linear abgeschrieben. 

 

Die nicht abnutzbaren Sachanlagen sowie die Anlagen im Bau sind zu Anschaffungs- oder 

Herstellungskosten bewertet, geleistete Anzahlungen zu ihrem Nominalwert. 

 

Sofern bei den Anlagegegenständen von einer voraussichtlich dauernden Wertminderung 

auszugehen ist, werden außerplanmäßige Abschreibungen auf den niedrigeren beizulegen-

den Wert vorgenommen. 

 

 

3. Finanzanlagen 
 

Das Finanzanlagevermögen ist zu Anschaffungskosten zuzüglich Nebenkosten oder dem 

niedrigeren beizulegenden Wert angesetzt, wenn die Wertminderung voraussichtlich von 

Dauer ist. 

 

elektronische Kopie
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4. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind mit ihren Nominalwerten bzw. 

mit ihrem niedrigeren beizulegenden Werten zum Bilanzstichtag aktiviert. Zur Berücksichti-

gung von Ausfall- und Zinsrisiken wurde auf die Forderungen aus Lieferungen und Leistun-

gen eine Pauschalwertberichtigung gebildet. 

 

 

5. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 
 

Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten werden zum Nennwert angesetzt. 

 

 

6. Rechnungsabgrenzungsposten 
 

Als aktive Rechnungsabgrenzungsposten sind Auszahlungen vor dem Abschlussstichtag 

angesetzt, soweit sie Aufwand für einen bestimmten Zeitpunkt nach diesem Zeitpunkt dar-

stellen.  

 

 

7. Pensionsrückstellungen 

 
Die handelsrechtliche Bewertung von Pensionsverpflichtungen für direkte Pensionszusagen er-

folgt nach dem Anwartschaftsbarverfahren unter Anwendung der nach internationalen Rech-

nungslegungsgrundsätzen üblichen Projected Unit Credit Methode. Der Rückstellungsbe-

wertung liegen die Richttafeln 2018 G von Heubeck zugrunde. Der zugrunde gelegte Rech-

nungszins für die Abzinsung der Pensionsverpflichtungen zum 31. Dezember 2022 beträgt 

1,78 % p.a.; es handelt sich um den von der Deutschen Bundesbank veröffentlichten durch-

schnittlichen Marktzinssatz der vergangenen zehn Geschäftsjahre bei einer angenommenen 

Restlaufzeit von 15 Jahren. 

 

Die Gesetzesänderung zur Verlängerung des Betrachtungszeitraums von 7 auf 10 Jahre für die 

Berechnung des Durchschnittszinssatzes wurde erstmalig zum 31.12.2016 umgesetzt. Die Be-

wertung mit einem Rechnungszinssatz von 1,44 % auf Basis eines Betrachtungszeitraums von 

sieben Jahren zum Stichtag, ergibt einen um 135.539,00 € (Vj: 215,9 T€) höheren Wert. Für 

diesen Betrag gilt die Ausschüttungssperre nach § 253 Abs. 6 HGB. Analog dem Vorjahr wurde 

ein Rententrend mit einem Prozentsatz von 2,00 % p.a. berücksichtigt. 

 

elektronische Kopie
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Die Ermittlung der Pensionsrückstellungen für mittelbare Pensionszusagen erfolgte nach ver-

sicherungsmathematischen Grundsätzen auf Basis des Anwartschaftsbarwertverfahrens un-

ter Zugrundelegung eines Rechnungszinsfußes von 0,90 %, einer erwarteten Rentendynamik 

von 1,0 % und unter Anwendung der Sterbetafel Heubeck 2018G.  

 

Die ausgewiesenen Buchwerte zum Bilanzstichtag entsprechen bis auf die Rückstellung für 

mittelbare Pensionszusagen den ermittelten notwendigen Erfüllungsbeträgen der Rückstel-

lungen. Durch unterlassene Zuführungen für mittelbare Pensionszusagen mit handelsrechtli-

chem Passivierungswahlrecht gem. Art. 28 Abs. 1 Satz 2 EGHGB besteht eine Deckungslü-

cke in Höhe von TEUR 2.441. 

 

 

8. Steuerrückstellungen und sonstige Rückstellungen 

 
Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewisse Ver-

bindlichkeiten. Sie sind jeweils in Höhe des Erfüllungsbetrages angesetzt, der nach vernünf-

tiger kaufmännischer Beurteilung notwendig erscheint. Bei Rückstellungen mit einer Rest-

laufzeit von mehr als einem Jahr erfolgt eine Abzinsung sofern deren bilanziellen Auswir-

kungen nicht von untergeordneter Bedeutung sind. 

 

 

9. Verbindlichkeiten 
 

Die Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. 

 

        
  
  

 

C. Angaben zur Bilanz 

 

1. Anlagevermögen 

 

Die Entwicklung des Anlagevermögens nach den einzelnen Bilanzpositionen ist dem zu die-

sem Anhang beigefügten Anlagenspiegel zu entnehmen.  

 

 

elektronische Kopie
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2. Finanzanlagen 

 

Die Gesellschaft hält folgende Beteiligungen mit einem Kapitalanteil von mehr als 20 %: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    *)  Die Jahresergebnisse werden aufgrund von Unternehmensverträgen abgeführt bzw. sind zu übernehmen. 

   **)  Die Angaben zu Eigenkapital und Jahresergebnis beziehen sich auf das Jahr 2021. 

 

 

3. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
 

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen beinhalten in Höhe von 607.014,87 €  

(Vj.: 658,1 T€) solche aus Lieferungen und Leistungen und in Höhe von 50.106.375,29 €  

(Vj.: 39.424,5 T€) Forderungen aus Ergebnisübernahmen, Steuerumlagen sowie aus der 

Konzernfinanzierung. 

 

Die sonstigen Vermögensgegenstände enthalten Positionen in Höhe von 7.691,37 €  

(Vj.: 7,5 T€), welche rechtlich erst nach dem Bilanzstichtag entstehen; hierbei handelt es sich 

um erst im Folgejahr abziehbare Vorsteuerbeträge.  

 

 
 

4. Sonstige Rückstellungen 
 
Die sonstigen Rückstellungen betreffen im Wesentlichen Verpflichtungen gegenüber Mitar-

beitern 528,5 T€ (Vj.: 511,8 T€) für Altersteilzeitmaßnahmen 68,8 T€ (Vj.: 130,7 T€) sowie für 

die Erstellung und Prüfung des Jahresabschlusses 69,4 T€ (Vj: 66,6 T€). 

 

 
Kapital- 
anteil 
in % 

 
Stamm- 
kapital 
in T€ 

Eigen- 
kapital 
2022    
in T€ 

Jahres- 
ergebnis 

2022 
in T€ 

(STEW) Stadtwerke Bamberg Energie- 
und Wasserversorgungs GmbH, Bamberg*) 84,0 3.956,6 30.138,6 0,0 
(STVP) Stadtwerke Bamberg 
Verkehrs- und Park GmbH, Bamberg*)   99,0 2.045,2 29.652,6 0,0 
(STB) Stadtwerke Bamberg 
Bäder GmbH, Bamberg*) 99,0 766,9 1.708,2 0,0 
(STED) Stadtwerke Bamberg 
Energiedienstleistung GmbH, Bamberg*) 100,0 100,0 100,0 0,0 
(STNB) Stadtnetz Bamberg, Gesellschaft 
für Telekommunikation mbH, Bamberg 100,0 100,0 10.029,5 2.249,0 
(STBus) Stadtwerke Bamberg 
Stadtbus GmbH, Bamberg*) 100,0 100,0 327,8 0,0 
(STWE) Stadtwerke Bamberg 
Wärme und Energieerzeugungs GmbH, 
Bamberg*) 100,0 1.030,0 4.286,4 0,0 

Bamberg Arena GmbH, Bamberg 33,0 50,0 3.040,1 -217,7 
BWV Pflaster- und Straßenbau GmbH,  
Bamberg** 40,0 26,1 898,7 150,7 
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5. Verbindlichkeiten 

 
Die Zusammensetzung und die Laufzeiten der Verbindlichkeiten zum 31. Dezember 2022 

sind im nachfolgenden Verbindlichkeitenspiegel dargestellt: 

 
Gesamt- 
betrag 
in T€ 

 

Restlauf- 
zeit 

bis 1 Jahr 
in T€ 

Restlauf- 
zeit 1 bis 
5 Jahre 

in T€ 

Restlauf- 
zeit  

größer 
5 Jahre 

in T€ 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 60.389,0 15.737,0 22.160,9 22.491,1 

Erhaltene Anzahlungen 2.440,2 2.440,2 - - 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen 85,4 85,4 - - 
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 
Unternehmen 19.295,0 19.295,0 - - 

Sonstige Verbindlichkeiten 3.514,3 2.114,3 1.400,0 - 

Gesamt 85.723,9 39.671,9 23.560,9 22.491,1 
 

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen beinhalten in Höhe von 

608.878,43 € (Vj.: 347,9 T€) solche aus Lieferungen und Leistungen sowie in Höhe von 

18.686.157,82 € (Vj.: 20.600,5 T€) solche aus Ergebnisübernahmen und aus der Konzernfi-

nanzierung. 

 

 

 

D. Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung 

 

1. Umsatzerlöse 
 

In den Umsatzerlösen werden Dienstleistungen für Konzernunternehmen mit 8.060.568,11 € 

(Vj.: 8.380,2 T€), Erlöse aus Vermietung und Verpachtung mit 611.582,76 € (Vj.: 584,1 T€) 

und sonstige Umsätze mit 922.896,28 € (Vj.: 571,1 T€) ausgewiesen. Zusätzlich sind hier pe-

riodenfremde Umsätze in Höhe von 49.408,57 € (Vj.: 17,3 T€) enthalten. 

 

2. Sonstige betriebliche Erträge  
 

Die sonstigen betrieblichen Erträge beinhalten periodenfremde Erträge aus der Auflösung 

von Rückstellungen über 591.670,22 € (Vj.: 1.032,9 T€). 

 

3. Sonstige betriebliche Aufwendungen 
 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten periodenfremde Aufwendungen in Höhe 

von 4.893,85 € (Vj.: 27,2 T€).  
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4. Erträge aus Gewinnabführungsverträgen 
 

Analog dem Vorjahr werden hier auch die Ertragsteuerumlagen entsprechend ihrem wirtschaft-

lichen Gehalt i.S. einer Vorweg-Gewinnabführung mit einem Betrag in Höhe von 

4.015.507,00 € (Vj.: 4.561,6 T€) ausgewiesen. 

 

 

E. Sonstige Angaben 

 

1. Sonstige finanzielle Verpflichtungen 
 

Die Zusatzversorgung für die Beschäftigten des öffentlichen Dienstes besteht bei der Bayeri-

schen Versorgungskammer München, Zusatzversorgungskasse der bayerischen Gemeinden 

- mittelbare Pensionsverpflichtungen. Die Zusatzversorgung beruht dabei auf dem Tarifver-

trag über die zusätzliche Altersversorgung der Beschäftigten des öffentlichen Dienstes. Die  

versorgungspflichtigen Entgelte haben im Jahr 2022 2.587.394,71 € betragen. Der Umlage-

satz für den Abrechnungsverband I beträgt bis 31. Dezember 2023 3,75 % und wird vollstän-

dig vom Arbeitgeber getragen. Die pauschalierte Steuer für die Umlage wird bis zum monatli-

chen Höchstbetrag von 89,48 € vom Arbeitgeber getragen, der übersteigende Betrag wird 

beim jeweiligen Arbeitnehmer individuell versteuert. Zusätzlich wird von der Zusatzversor-

gungskasse ein steuerfreier Zusatzbetrag erhoben, welcher seit 2007 unverändert 4,0 % der 

zusatzversorgungspflichtigen Entgelte des Abrechnungsverbandes I beträgt. Die weitere 

Entwicklung des Umlagesatzes und des Zusatzbeitrags ist abhängig vom zukünftigen Fi-

nanzbedarf der Zusatzversorgungskasse. 

 

 

2. Anzahl der Mitarbeiter 

 

Im Geschäftsjahr 2022 waren durchschnittlich beschäftigt: 

 

 2022 2021 Veränderung 

Vollzeit 31,25 30,75 0,5 

Teilzeit 12,75 11,75 1,0 

Personalstand 44,0 42,5 1,5 
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3. Organe der Gesellschaft 

 

3.1  Geschäftsführung 
 

Die Gesellschaft wird durch Herrn Dr.-Ing. Michael Fiedeldey als alleiniger Geschäftsführer 

vertreten. 

 

3.2  Aufsichtsrat 

 

Der Aufsichtsrat der Gesellschaft setzt sich wie folgt zusammen: 

Name Funktion Beruf 

Starke, Andreas Vorsitzender Oberbürgermeister 

Hader, Christian stv. Vorsitzender Physiotherapeut 

Brünker, Dr. Hans-Günter Mitglied Schauspieler 

Kettner, Stephan Mitglied Sozialpädagoge 

Kuntke, Heinz Mitglied Pensionär 

Kurz, Stefan Mitglied Polizeibeamter 

Neller, Peter  Mitglied Richter 

Porzelt, Hannes Mitglied Betriebsrat 

Redler, Dr. Ursula Mitglied Staatsanwältin 

 

 

3.3 Bezüge der Organe 

 

Die Erleichterung nach § 286 Abs. 4 HGB wird in Anspruch genommen. 

 

An die Mitglieder des Aufsichtsrates wurden Aufwandsentschädigungen von insgesamt 

46.800,00 € entrichtet. 

 

 

4. Honorarangaben des Abschlussprüfers 

 

Die Prüfung des Jahresabschlusses der Gesellschaft wurde von der DORNBACH GmbH, 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, durchgeführt. Das Prüfungshonorar beträgt 19.000,00 €. 
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5. Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen 

 

Zur Verbesserung des Einblickes in die wirtschaftlichen Verflechtungen der Gesellschaft mit 

den zu ihr nahestehenden Unternehmen werden die wesentlichen Beziehungen und Rechts-

verhältnisse mit diesen, zusammengefasst nach Kategorien, vollständig angegeben. Die Ge-

schäfte werden zu marktüblichen Bedingungen verrechnet. 

 

 
Verkäufe 

in T€ 
Einkäufe 

in T€ 

Forde- 
rungen 
in T€ 

Verbindlich- 
keiten 
in T€ 

Gesellschafter (Stadt Bamberg) 359 437 85 1.400 

Tochterunternehmen 7.952 1.945 50.713 19.295 

Gesamt 8.311 2.382 50.798 20.695 
 

 

 

Bamberg, den 23. Mai 2023 

 

STWB Stadtwerke Bamberg GmbH 

 

 

gez. Dr.-Ing. Michael Fiedeldey 
Geschäftsführer 
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